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Heidgraben, den 27.9.23 

Gemeinde Heidgraben 
 
Die Bürgermeister 
Herr Kabel  
Herr Tesch 
Herr Rühlow 
 

Antrag an die Gemeinde Heidgraben  

 

Wir beantragen wie folgt: 

 Aufstockung des Personals in der OGTS 
  
Begründung:  
 
- Extrem straffer Dienstplan, keine Vertretung ohne Überstunden möglich 
- Überstundenreduzierung 
- Krankheits- und Urlaubsvertretung 

 

 Absolute Priorität bei der Nutzung des Gemeindezentrums Montag bis Freitag von 
7:45 Uhr bis 13:20 Uhr (wie ursprünglich zugesagt). 
 
Begründung: 
 
- Die mobilen Klassenräume sind klein und hellhörig.  
- Musikunterricht ist in den mobilen Klassenräumen nicht durchführbar. 
- In Krankheitssituationen des Kollegiums müssen Klassen aufgeteilt oder 

zusammengelegt werden. Die mobilen Klassenräume sind zu klein, für so große 
Lerngruppen, ein Ausweichen auf das Gemeindezentrum ist notwendig. 

 

 Aufstockung der BFD Vergütung auf das maximal zulässige Taschengeld in Höhe von 
438 Euro monatlich. 
 
Begründung: 
 
- Wettbewerbsfähigkeit gegenüber anderen Schulen. 
- Gestiegene Lebenshaltungskosten der Bundesfreiwilligendienstleistenden. 
- Wertschätzung und Anerkennung. 
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 Prüfung der Möglichkeit eines Deutschlandtickets für 
Bundesfreiwilligendienstleistende.  
 
Begründung: 
 
- Wettbewerbsfähigkeit gegenüber anderen Schulen. 
- Wertschätzung und Anerkennung. 
- Rechtsanspruch? 

 
„Deutschlandticket für Freiwilligendienstleistende  
Land stellt 575.000 Euro Zuschuss bereit: Ab dem 1. August 2023 können junge 
Menschen, die an einem Freiwilligen Sozialen oder Ökologischen Jahr oder am 
Bundesfreiwilligendienst teilnehmen vom Land Schleswig-Holstein einen extra 
Zuschuss zum Deutschland-Jobticket bekommen. 
Knapp 580.000 Euro investiert das Land in die Anerkennung der freiwilligen 
Arbeit durch den Landes-Zuschuss von jeweils 16,55 Euro pro Monat. Dann 
sparen Freiwillige dreifach: Durch den Arbeitgeber-Zuschuss, den Rabatt von 
NAH.SH und den zusätzlichen Zuschuss des Landes Schleswig-Holstein kostet das 
Deutschland-Jobticket dann maximal 15 Euro, je nach Arbeitgeber-Zuschuss sogar 
0 Euro. Damit setzt die Landesregierung eine Vereinbarung aus dem 
Koalitionsvertrag um. 
Anspruchsberechtigt sind alle Freiwilligendienstleistenden im Sinne von § 2 
Jugendfreiwilligendienstegesetz und § 2 Bundesfreiwilligendienstgesetz, die an 
Einsatzstellen in Schleswig-Holstein tätig sind. Weitere Voraussetzung: Der Träger 
oder die Einsatzstelle schließen einen Rahmenvertrag für das Jobticket von 
NAH.SH ab. 
„Wir sind sehr froh, dass wir in dieser Form den Freiwilligendienst, der für unsere 
Gesellschaft so wichtig ist, im echten Norden stärken und uns so für den Einsatz 
der jungen Menschen bedanken können“, kommentiert Staatssekretär Tobias von 
der Heide den Landeszuschuss.“ 
 
Quelle: https://www.nah.sh/de/themen/neuigkeiten/neue-deutschlandticket-fuer-
freiwilligendienstleistende/ 
 

 
Vielen Dank! 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Yella Schulz 
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